
Protokoll der 2. ordentlichen Sitzung des Studierendenparlaments 

der Universität Passau in der Wahlperiode 16/17 

 

Datum Ort Beginn Ende Schriftführer 

17. November 2016 WiWi SR 029 20:00 Uhr 22:30 Uhr Johannes Stahl 

 

Anwesende Mitglieder: 

Alea Mostler (RCDS) 

Jannika Mock (RCDS) 

Lisa-Marie Heusinger v. Waldegg (LHG) 

Andreas Brunner (LHG) 

Jan-Niklas Böhm (FS Philo) 

Jonas Pöhler (FS Info) 

Simone Drost (FS Wiwi) 

Henri Heismann (FS Jura) 

Venus Mansourian Fard (Jusos) 

Johannes Stahl (Jusos) 

Sophia Bayer (Jusos) 

Maren Romstedt (LUKS) 

Mahir Türkmen (LUKS) 

Lea Meyer (LUKS) 

Stefan Heigl (GHG) 

Hendrik Pelzl (GHG) 

Larissa Zier (GHG) 

Florian Kammermeier (GHG) 

Christina Schmid (GHG) 

Louise Koch auf Jan-Niklas Böhm, Julius Pfahler auf Hendrik Pelzl, David Berends auf Andreas 

Brunner, Lisa Debatin auf Jannika Mock, Lisa-Marie Heusinger von Waldegg auf Alea Mostler ab 

9Uhr. Andreas Brunner verlies um 10 Uhr den Raum, wodurch zwei Stimmen wegfielen, es wurden 

jedoch nach 10 keine Abstimmungen mehr durchgeführt. 

 

 

 

 



TOP 1 Formalien  

Verabschiedung der Tagesordnung: Antrag: Berichte der Beauftragten vorziehen vor TOP 2: 21 ja 1 

Enthaltung. Verabschiedet: 21 ja 1 Enthaltung. 

Verabschiedung des Letzten Protokolls: Streichung eines Satzes aufgrund von Vertraulichkeit. 

Angenommen 21 ja 1 nein. 

  

TOP 2 Berichte der Beauftragten: 

Studentenwerk (Ida): Haushaltsgespräche. Es wird sich für eine Mikrowelle in der Mensa eingesetzt. 

Venus lobt Studentenwerk für farbliche Kennzeichnung in Cafeten. Venus möchte auch Fleischsorte 

gekennzeichnet haben. Beauftragter für Datenschutz regt Einsatz für Installierung von 

Feedbacktablets an. FS Wiwi möchte weniger Salz in Gerichten. Beauftragter für Datenschutz möchte 

mehr Nachtisch für sein Geld.  

Gleichstellung (Lea): Frauenbeiratssitzung der Universität. Neues Statistikprogramm, womit 

Geschlechteraufteilung einfacher ermittelt werden kann. Berichte aus Besetzungskommissionen. Bis 

2018 20% weibliche Professuren angestrebt. Info-Fakultät hat bisher am wenigsten Frauen. Kuwi und 

Grundschule am wenigsten Männer. Sophia möchte, dass Lea anfragt, warum am Lehrstuhl 

Soziologie nur eine weibliche Dozierende arbeitet.  

Stud. Beschäftigte u. Mittelbau (Felix): Beauftragter treibt Vernetzung durch Treffen mit diversen 

Gruppierungen voran. Möchte Umfrage starten bezüglich Arbeit der stud. Beschäftigten. 

Beauftragter für Datenschutz bietet Dienste der stud. Rechtsberatung bzgl. Arbeitsrecht an. 

Beauftragter von vor zwei Jahren hat stark Vernetzung betrieben. Jetziger möchte dies weiterführen. 

Beauftragter möchte auch Sprechstunden anbieten. 

CMS: Bericht auf nächste Sitzung verschoben. 

Menschen mit Behinderung (Laura): Nächste Woche Termin mit Beauftragten. Möchten auch 

Sprechstunden anbieten. Architekt hat über den Campus geführt und Barrieren kritisiert. Till hat mit 

Uni-Psychologen gesprochen. Idee des Psychologen: Gesundheitstag anbieten. Vermehrter Fokus auf 

Sucht. Workshops. Umfragen zu Stresslevel/ chronischen Erkrankungen, Gründung von 

Selbsthilfegruppen. Uni-Psychologe überlastet.  

Kultur: nicht da 

Internationale Studierende: Nicht da 

Datenschutz: Campus Card: Erklärung wofür sie alles gut ist. Auf codierte Daten hat jeweils nur 

Kopierzentrum, Universität Passau oder Studentenwerk Zugriff. Daten werden nur auf Karte 

gespeichert. Datenlöschung ist deshalb nicht erforderlich. Daten werden an keine Dritten 

weitergegeben. Keine Datenübermittlung in Drittländer. Geheimschutzbeauftragter muss in 

öffentlicher Einrichtung in Bayern existieren. Personen werden überprüft, die Gefahr für BRD 

darstellen könnten. Bisher wurde noch keine Person entdeckt. Groupwise wird nicht auf 

Datenschutzliste aufgeführt. Anregung von Sarah (Publikum): Dozierende können auf ILIAS sehen 

wann welcher Studierender welche Dateien geöffnet hat, muss das sein. 

Studierende Eltern, schwangere Studierende (Lisa-Marie): Vernetzung der drei verläuft gut. 

Wickeltische auf Männertoiletten müssen kommen. Wollen sich an Quo Vadis Umfrage beteiligen. 

Stillräume sollen eingerichtet werden. Börse für Babysitter*innen oder Kinderkleidung soll 

eingerichtet werden. Um Mutter-Kind Parkplätze wird sich bemüht.  



Beauftragte ZfS (Pia): ZfS soll mit Career-Service zusammengelegt werden. ZfS Geschäftsführerin 

weiß selbst nichts Genaues. Wird eine Verwaltungseinheit sprich Referat unter Career-Service. 

Angebot könnte geschmälert werden. Könnte schon zum Sose 2017 passieren. Pflichtseminare 

könnten dann an Fakultäten umverteilt werden, was zu 90% die philosophische Fakultät trifft. 

Präsidentin möchte Geld auf Forschung umverteilen. Genaueres ist derzeit niemandem bekannt. 

Venus regt an Frau Jungwirth ins StuPa einzuladen. 

 

TOP 3 Wahl - Des Finanzreferenten  - Der Mitglieder des Zentralen Studienzuschussgremiums – Der 

Beauftragten für das Sprachenzentrum: 

Sebastian Ihle bewirbt sich schriftlich als StuPa-Finanzreferent. War bereits letztes Jahr 

Finanzreferent im Zuge des Campus Fests, sowie seit drei Jahren stellv. Finanzreferent des AStA. 18 ja 

3 nein 1 Enthaltung.  

Zwei Sitze für Studienzuschussgremium werden von StuPa besetzt. Letztes Jahr hat dieses Amt das 

Präsidium ausgeführt, welches als Team wieder antritt. 21 ja 1 Enthaltung. 

Beauftragte Sprachenzentrum: Bewerbung Jana Duran. Zweite Fachschaftssprecherin Philo. 

Erfahrung in Gremien und Fachschaftsarbeit. Einstimmig gewählt. 

  

TOP 4 Antrag zur Schaffung eines Beauftragtenpostens für die Öffentichkeitsarbeit der 

Studierendenvertretung   

Flo stellt Antrag vor. Änderungsantrag Alea: Konzept soll politisch neutral sein und Beauftragte/r 

nicht Mitglied einer politischen Hochschulgruppe sein. Bedenken an Nichtmitgliedschaft bei 

politischer Hochschulgruppe, da die meisten keine geregelten Mitgliedschaften haben. Alea nimmt 

Passus über Mitgliedschaft bei politischen Hochschulgruppen und ein genanntes Beispiel raus. 

Weiterer Änderungsantrag FS Info: Studierendenvertretung in AStA und StuPa umzubenennen, da 

die Studierendenvertretung auch die Fachschaften mit einschließen würde, welche aber nicht ins 

Medienkonzept kommen. 

GO-Antrag: Schließung Redeliste: 17 ja 4 nein 1 Enthaltung.  

Änderungsanträge werden von Antragstellern aufgenommen.  

Änderungsantrag Sophia: Es soll verdeutlicht werden, dass weiterhin StuPa und AStA selbst für Inhalt 

der Öffentlichkeitsarbeit zuständig sind.  Antragssteller nehmen dies auf.  

Abstimmung Antrag mit Änderungen: 20 Ja 2 Nein. 

  

TOP 5 Antrag des AStA/SprecherInnenrates zum Verkauf von Kuchen unter der Kaiserin-Elisabeth-

Bahnbrücke  

 Venus kritisiert, dass nicht mit Studentenwerk gesprochen wurde. Mangelnde Vorarbeit wird 

allgemein kritisiert. Vorschlag FS Info: Was an Vorarbeit fehlt soll in Ausführung stehen. Kritik, da das 

bei der Unileitung den Anschein erwecken könnte, die Entscheidung würde vom Studentenwerk 

abhängig gemacht. 

Antrag einstimmig angenommen. 



TOP 6 Berichte - des Präsidiums - des AStA/SprecherInnenRates - der Fachschaften - der 

Studentischen SenatorInnen  

StuPa (Flo/Nina): Frau Caspary schreibt, dass StuPa nicht in alten Raum darf, wegen großer 

Ausbuchung. FS Jura: Sitzungssaal im Juridicum eventuell zur Verfügung. StuPa wird Plakatwand im 

Philosophicum bekommen.  

AStA (Johannes): Klausurtagung vor zwei Wochen. Viele Projekte geplant. Unter anderem Festival 

contre le racisme, mehr Öffentlichkeitsarbeit, etc. Weihnachtsmarkt findet am 8.12. statt mit reger 

Beteiligung der Hochschulgruppen. LAK Antrag der TU München zur Rücknahme aller nicht 

hochschulpolitischen Beschlüsse der LAK wurde abgelehnt. Gremieneinführung des AStAs durch 

Herrn Schuberl fand statt. 

FS Wiwi (Simone): Ausflug nach Budapest. Viele neue Mitglieder. Like a Boss Party am 24.11. im 

Wiwi.  

FS Jura (Henri): Viele neue Mitglieder. Fachschaftswochenende im Dezember. Fahren morgen nach 

Heidelberg zur Ansprechpartnertagung. 

FS Info (Jonas): Viele neue Mitglieder. Einarbeitung bei Fachschaftswochenende.  

FS Philo (Jan): Fachschaftsstrategiewochenende. Internationale Weihnachtsfeier mit AEGEE. Erster 

Schritt für Fakultätsentwicklungsplan abgeschlossen.  

Bericht der Senator*innen unter Ausschluss der Öffentlichkeit. 

Ende der Sitzung. 


